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Wenn am 20. März das Stadtmuseum seine 
Türen öffnet – dann rücken für mehr als 
sieben Monate die Manufakturisten als Ein-
wohner der Stadt und deren Einfluss auf die 
Entwicklung und Gestaltung Meißens in 
den Mittelpunkt. 
In Kooperation mit der Porzellan-Manufak-
tur entstand aus Anlass ihres 300-jährigen 
Bestehens in den letzten zwei Jahren eine 
der umfangreichsten und inhaltlich an-
spruchvollsten Ausstellungen des Stadt-
museums.
Die Ausstellung zeigt mit zahlreichen Ex-
ponaten und Texten, wie die Manufaktur 
und die Manufakturisten über 300 Jahre 
hinweg die Stadt beeinflussten und mitge-
stalteten. Zahlreiche Veranstaltungen, 
Vorträge und Führungen werden die „Ma-
nufakturisten als Bürger der Stadt Meißen“ 
begleiten. Die Ausstellung zeigt in 26 aus-
gewählten Themen die ereignisreiche 
300-jährige Geschichte Meißens ab 1710. 
So kommen in einem Filmbeitrag Zeitzeu-
gen zu Wort, die aus der Meißner und der 
Manufakturgeschichte Wissenswertes und 
Humorvolles berichten. Sonderveranstal-
tungen wie „Manufakturisten im Streit mit 
der Stadt Meißen – Eine Beschwerdeschrift 
von 1752 gibt Einblicke“ laden das interes-
sierte Publikum ein. Meißner und Gäste 
werden vom 20. März bis zum 7. November 
2010 eine imposante, viele neue Erkennt-
nisse enthaltende Schau erleben. Einmalig 
präsentiert das Stadtmuseum noch nie öf-
fentlich gezeigte Porzellanobjekte und Ar-
chivalien aus Meißner und Dresdner Ein-
richtungen sowie bislang vollkommen un-
bekannte Unikate aus dem Besitz von Pri-
vatpersonen.
Stadtmuseum Meißen, Heinrichsplatz 3, 
täglich von 11 bis 17 Uhr
Sonderführungen können schon jetzt an-
gemeldet werden.
Lesen Sie mehr zur großen Jubiläumsaus-
stellung auf Seite 8.
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„Manufakturisten als Bürger der Stadt Meißen“
Große Jubiläumsausstellung von Stadtmuseum und Porzellan-Manufaktur
Der Kasuar an seinem vorübergehenden 
Platz in der Ausstellung.
Vase für Bürgermeister Karl Richard Hirsch-
berg (1820–1886) anlässlich seiner 25-jäh-
rigen Amtsführung, gewidmet am 23. März 
1884 von der Stadt Meißen, Meissener Por-
zellan, private Leihgabe im Stadtmuseum, 
Foto: Porzellan-Manufaktur Meissen
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Verordnung  
der Großen Kreisstadt Meißen  
über das verlängerte Offenhalten der 
Verkaufsstellen an bestimmten  
Werktagen im Jahr 2010
Verordnung  
der Großen Kreisstadt Meißen über 
Öffnungszeiten von Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen im Jahr 2010
Auf Grund von § 3 Abs. 3 des Sächsischen 
Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten 
(Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – Sächs-
LadÖffG) vom 16.03.2007 (SächsGVBl. S. 42 
ff.) wird vom Stadtrat der Großen Kreis-
stadt Meißen verordnet:
§ 1
Öffnungszeiten von Verkaufsstellen nach 
§ 3 Abs. 1 und § 3 Abs. 3 SächsLadÖffG
In der Stadt Meißen dürfen Verkaufsstellen an 




Inhaber von Verkaufsstellen sowie Gewerbe-
treibende und verantwortliche Personen, die 
Waren innerhalb oder außerhalb von Ver-
kaufsstellen gewerblich anbieten, haben
1.  an der Verkaufsstelle bzw. Verkaufsein-
richtung neben der Namensangabe ge-
mäß § 15 a Gewerbeordnung die Öff-
nungszeiten deutlich lesbar anzubringen;
2.  den Aufsichtsbehörden auf Verlangen 
die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erfor-
derlichen Angaben wahrheitsgemäß 
und vollständig zu machen.
Auf die Beachtung der Bestimmungen zur 
Beschäftigung von Arbeitnehmern an Sonn- 
und Feiertagen nach § 10 SächsLadÖffG 
sowie die Aushang- und Aufzeichnungs-
pflichten nach §§ 11 und 12 des SächsLad-
ÖffG wird besonders hingewiesen.
§ 3
Schlussbestimmungen
Die übrigen Bestimmungen des Sächsischen 
Ladenöffnungsgesetzes sowie die Bestim-
mungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes, 
des Mutterschutzgesetzes, des Arbeitszeit-
gesetzes und des Gesetzes über den Schutz 




Die Verordnung tritt am Tag nach Ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Meißen, den 01.03.2010
Olaf Raschke, Oberbürgermeister
Auf Grund von § 8 Abs. 1 und Abs. 2 Satz 1 
des Sächsischen Gesetzes über die Laden-
öffnungszeiten (Sächsisches Ladenöff-
nungsgesetz – SächsLadÖffG) vom 
16.03.2007 (SächsGVBl. S. 42 ff.) wird vom 




Diese Verordnung gilt für alle Verkaufsstel-
len der Stadt Meißen.
§ 2
Verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2010
Für das Jahr 2010 wird festgelegt, dass alle 
Verkaufsstellen der Stadt Meißen in der Zeit 
von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr an folgenden 
Sonntagen öffnen dürfen:
– 28.03.2010 (Bauernmarkt)
– 09.05.2010 (Verkaufsoffenes Wochenende) 
– 17.10.2010 (Bauernmarkt)
– 28.11.2010 (Verkaufsoffenes Wochenende)
§ 3
Aufsicht und Auskunft
Inhaber von Verkaufsstellen sowie Gewer-
betreibende und verantwortliche Personen, 
die Waren innerhalb oder außerhalb von 
Verkaufsstellen gewerblich anbieten, ha-
ben
1.  an der Verkaufsstelle bzw. Verkaufsein-
richtung neben der Namensangabe ge-
mäß § 15 a Gewerbeordnung die Öff-
nungszeiten deutlich lesbar anzubrin-
gen;
2.  den Aufsichtsbehörden auf Verlangen 
die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erfor-
derlichen Angaben wahrheitsgemäß 
und vollständig zu machen.
Auf die Beachtung der Bestimmungen zur 
Beschäftigung von Arbeitnehmern an Sonn- 
und Feiertagen nach § 10 SächsLadÖffG 
sowie die Aushang- und Aufzeichnungs-
pflichten nach §§ 11 und 12 des SächsLad-
ÖffG wird besonders hingewiesen.
§ 4
Schlussbestimmungen
Die übrigen Bestimmungen des Sächsischen 
Ladenöffnungsgesetzes sowie die Bestim-
mungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes, 
des Mutterschutzgesetzes, des Arbeitszeit-
gesetzes und des Gesetzes über den Schutz 




Die Verordnung tritt am Tag nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Meißen, den 01.03.2010
Olaf Raschke, Oberbürgermeister
Beschluss der 6. Sitzung des Stadtrates vom 
24.02.2010
Beschluss der 5. Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses vom 10.03.2010
Anbau und Sanierung des Franziskaneums und deren Finanzierung
 Beschluss-Nr. 10/5/034
Jahresabschluss 2009 – Bildung von Haushaltsresten
 Beschluss-Nr. 10/5/033
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie zur 7. Sitzung des Stadtrates
am Mittwoch, dem 24.03.2010,
in den Saal des Eigenbetriebes „Soziale Projekte Meißen“,
Nossener Straße 46, ein.
Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung, Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit     
 
2.  Kenntnisnahme der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 
27.01.2010 sowie Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
 
3. Einwohnerfragestunde    
 
4.  Bericht des Staatsbetriebes Sächsisches Immobilien- und Baumanagement zum 
Stand der Bauarbeiten auf dem Domplatz     
 
5.  Satzung zur 2. Änderung von Satzung und Kostenverzeichnis der Großen Kreis-
stadt Meißen über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen bei 
weisungsfreien Aufgaben (Kostensatzung)  
 
6. Änderung der Archivsatzung der Großen Kreisstadt Meißen 
 
7.  Satzung der Großen Kreisstadt Meißen über die Erhebung von Gebühren des 
Stadtarchivs Meißen (Archivgebührensatzung)  
 
8. Eigenbetrieb „Soziale Projekte Meißen“ – Jahresabschluss 2008
 
9. Erinnerung an die Ereignisse im April und Mai 1945 in Meißen 
 
10.  Antrag Nr. A 12/10 der Fraktionen CDU, Freie Bürger/SPD und FDP vom 18.02.2010 
Schaffung eines Kinder- und Familienbeirates 
 
11.  Sachstand zur Finanzierung der Baumaßnahmen am Franziskaneum Meißen     
 
12.  Antrag Nr. A 02/09 der Fraktion CDU vom 02.09.2009 
Änderung der Gestaltungs- und Werbesatzung „Elbtal und angrenzende Hanglagen“ 
 
12.1  Satzung zur Änderung der Gestaltungs- und Werbesatzung „Elbtal und angren-
zende Hanglagen“  
 
13.  Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für die Kanalauswechslung Marien-
hofstraße 
 
14.  Ermächtigung des Oberbürgermeisters zu Aktualisierungen im Abwasserbeseiti-
gungskonzept der Stadt Meißen 
 
15.  Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Fachmarktzentrum Neumarkt“ 
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Oberbürgermeister lädt zur  
Bürgersprechstunde
Meißner Immobilientage 2010 in Neuauflage
Jeden ersten Dienstag im Monat führt der 
Oberbürgermeister Olaf Raschke eine Bür-
gersprechstunde durch. Die Gespräche mit 
den Bürgern sind für ihn ein enorm wich-
tiger Teil seiner Amtsgeschäfte. Bürger 
können im persönlichen Gespräch Anliegen, 
Wünsche und Probleme vorbringen. Die 
nächste OB-Sprechstunde findet am Diens-
tag, 6. April 2010 von 15 bis 17 Uhr im 
Rathaus am Markt 3 statt. Interessierte 
Bürger melden sich bitte unter der Rufnum-
mer (0 35 21) 46 72 06 im Sekretariat des 
Oberbürgermeisters, unter Nennung ihres 
Themas, an.
Die Meißner Immobilientage erhalten im 
Jubiläumsjahr 2010 eine zweite Auflage. 
Darauf verständigten sich jetzt die Stadt 
Meißen und die Agentur Heimrich & Hannot 
GmbH. „Nachdem die Meißner Immobilien-
tage im Herbst 2009 erstmalig veranstaltet 
wurden und das Echo sowohl bei den Betei-
ligten als auch bei den Interessenten im 
Nachgang zu der Veranstaltung sehr gut 
war, haben wir uns entschlossen, die 2. 
Meißner Immobilientage wieder gemeinsam 
mit der Agentur zu organisieren“, so Ober-
bürgermeister Olaf Raschke. „Wir haben 
den Termin für 2010 bewusst so gelegt, 
dass wir interessierte Gäste auch mit einem 
touristischem und kulturellem Programm 
werben und nach Meißen lenken können.“, 
so der Oberbürgermeister weiter.
Die 2. Meißner Immobilientage 2010 finden 
am Freitag, 20. August und Sonnabend, 
21. August statt. An beiden Tagen werden, 
wie im Vorjahr, leerstehende Immobilien 
begehbar gemacht, Finanz- und Sanie-
rungsberater Rede und Antwort stehen. Vor 
allem sollen aber Neuerungen die Immobili-
entage weithin attraktiv und bekannt ma-
chen: so soll auch in bereits sanierte Häu-
ser der Altstadt durch engagierte Eigentü-
mer selbst Einlass gewährt werden – Ange-
bote liegen der Stadtverwaltung hierfür 
vor. Damit kann man den Besuchern zeigen, 
wie viel Charme hinter den historischen 
Fassaden steckt und wie viel Individualität 
trotz Denkmalsschutz verwirklicht werden 
kann – so die Intention.
Im vergangenen Jahr haben sich zahlreiche 
Kaufinteressenten bereits im Vorfeld und 
im Nachgang der Immobilientage, die durch 
eine breite Berichterstattung begleitet 
wurden, gemeldet. Ein Objekt konnte be-
reits veräußert werden, ein zweites steht 
kurz vor dem Verkauf und für ein drittes 
liegen bereits drei Investorenplanungen 
vor. Auch aus diesem Grund wünscht sich 
die Stadt Meißen, dass 2010 noch mehr, vor 
allem private Verkäufer das Angebot wahr-
nehmen und ihre zum Verkauf stehenden 
Immobilien im Rahmen der Immobilientage 
anbieten. Nicht nur an den benannten zwei 
Tagen im August werden Objekte hier ver-
marktet, sondern in das Paket zählen Inter-
netauftritte und bebilderte Annoncen in 
Immobilienmagazinen. „Hierin liegt der 
große Vorteil der Vermarktungsmöglich-
keit. Wer sich schnell entschließt dabei zu 
sein, wird bereits Monate im Voraus und 
auch noch im Nachgang sein Objekt im In-
ternet als Angebot wiederfinden und per 
Annonce Zielgruppen ansprechen können, 
die sonst nur in mühevoller Kleinarbeit und 
sehr kostspielig erreicht werden.“ so der 
Wirtschaftsförderer der Stadtverwaltung 
Martin Raupp.
Interessenten melden sich bitte bei der 
Wirtschaftsförderung der Stadt Meißen, 
Herrn Martin Raupp, Tel.: 03521/467 454, 
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@stadt-
meissen.de. Informationen finden Sie 
auch im Internet unter www.immobilien-
tage-meissen.de.
Die Landestalsperrenverwaltung des Frei-
staates Sachsen – vertreten durch den Be-
trieb Oberes Elbtal – beabsichtigt, den 
Rückbau des Triebischwehres an der Jaspis-
straße in Meißen ausführen zu lassen. Nach 
der seit 2004 abschnittsweise durchge-
führten Instandsetzung des Gewässer-
bettes der Triebisch von der Elbmündung 
bis zum Triebischwehr wird mit dem Rück-
bau des Wehres ein weiterer wichtiger Ab-
schnitt der Hochwasserschutzkonzeption 
der Triebisch für die Ortslage Meißen umge-
setzt. Das Projekt wird von der Europä-
ischen Union kofinanziert. Mit der Bauaus-
führung soll im Mai 2010 begonnen werden. 
Der Abschluss der Arbeiten ist für Juni 2011 
geplant. Von November 2010 bis April 2011 
wird die Bautätigkeit aus fischereirecht-
lichen Gründen (Schonzeit) und der im Win-
terhalbjahr vorherrschenden erhöhten Was-
serstände der Triebisch unterbrochen wer-
den. Es müssen umfangreiche Arbeiten im 
Gewässerbett der Triebisch ausgeführt wer-
den. Aufgrund der Bautätigkeit muss der 
Weg „Gehweg entlang der Triebisch“ im 
Bereich der Bahnbrücke im Zeitraum vo-
raussichtlich von Mai bis September 2010 
voll gesperrt werden. Die Kleingärten 
stromab der Bahnbrücke sind weiterhin 
über die Fußgängerbrücke über die Trie-
bisch an der Jaspisstraße erreichbar. Die 
Kleingärten stromauf der Bahnbrücke kön-
nen aufgrund des Neubaues der Brücke am 
Polenzer Weg nur über die Buswendeanlage 
am Buschbad und die neu gebaute Erschlie-
ßungsstraße zum Polenzer Weg erreicht 
werden. Die Baustellentransporte erfolgen 
über die Straße „Am Triebischwehr“. Mit der 
Umsetzung der Baumaßnahme sind Beein-





verwaltung des Freistaates Sachsen
Hochzeitsplaner  
zeigt Meißens Trau(m)orte 
Stadt wirkt an Broschüre für den Landkreis Meißen mit
Einen beträchtlichen Aufwand an Vorberei-
tungen erfordert der gemeinhin als 
„schönster des Lebens“ bekannte Tag – der 
Hochzeitstag. Um Brautpaaren und jungen 
Familien bei der Planung dessen hilfreich 
zur Seite zu stehen, wirkt die Stadtverwal-
tung Meißen derzeit an der Entstehung 
eines Hochzeitsplaners für den Landkreis 
Meißen mit.
Der Planer und Wegweiser begleitet künf-
tige Brautpaare durch alle Planungsab-
schnitte ihrer Hochzeit – von allgemeinen 
Hinweisen und Tipps über wichtige behörd-
liche Informationen bis hin zu Empfeh-
lungen für zeitliche Abläufe. Gewerbetrei-
benden bietet der Hochzeitsplaner eine 
gute Gelegenheit, die speziellen Hochzeits-
angebote der Zielgruppe unmittelbar anzu-
bieten.
Die Stadtverwaltung wird die einmaligen 
Trau(m)orte der Stadt, wie historisches Rat-
haus und Albrechtsburg, welche jährlich 
hunderte Paare veranlasst, gerade Meißen 
als Ort der Eheschließung zu wählen, vor-
stellen und auf Einrichtungen aufmerksam 
machen, die hervorragend auf Hochzeiten 
eingestellt sind.
Der Hochzeitsplaner wird durch die Firma 
mediaprint infoverlag verlegt, soll im Juni 
dieses Jahres erscheinen und wird dann di-
rekt im Meißner Standesamt zur kosten-
freien Mitnahme bereitgehalten.
Ausschusssitzungen im März/April
Sozial- und Kulturausschuss 31.03.2010 17.00 Uhr
Verwaltungsausschuss 14.04.2010 17.00 Uhr
Bauausschuss 21.04.2010 17.00 Uhr
Die Tagesordnung für die Ausschusssitzungen entnehmen Sie bitte den Aushängen. Die 
Anschlagtafeln befinden sich am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burg-
straße, und vor der Johannesgrundschule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil.
Meißen in Plan und Bau
Bauten 2009 und Planungen 2010
Infoveranstaltung zu vollbiologischen 
Kleinkläranlagen
120 Mal erteilte das Bauaufsichtsamt der 
Stadt Meißen im Jahr 2009 eine Genehmi-
gung für Bauherren. Damit blieb die Zahl im 
Vergleich der Vorjahre konstant. Das Spek-
trum reichte vom Bau von Eigenheimen (21) 
über die Genehmigung eines Fahrzeug-
hauses im Gewerbegebiet, bis hin zu Hotel-
zimmern, Büro-, Verwaltungs- und Ge-
schäftshäusern. Zu den erteilten Bauge-
nehmigungen zählten u. a. der Schrägauf-
zug zum Domplatz mit den angrenzenden 
Bereichen, die Sanierung der Schulsport-
halle mit Einbau eines Geräteraumes am 
städtischen Gymnasium Franziskaneum so-
wie die Sanierung und Erweiterung der 
Sporthalle an der Johannesgrundschule.
Neben den Baugenehmigungen wurden au-
ßerdem mit 32 positiven Bauvorbescheiden 
weitere wichtige Baumaßnahmen auf den 
Weg gebracht. Dazu zählen der Bau eines 
Fahrradhandels in der Hainstraße, der Neu-
bau einer Produktionshalle für eine Groß-
teilfertigung im Gewerbegebiet sowie acht 
positive Vorbescheide für den Bau von Ein- 
und Zweifamilienhäusern.
Die Stadt Meißen führt am 8. Mai 2010 in 
der Zeit von 9 Uhr bis 13 Uhr auf dem Fest-
platz an der Elbe für die abwasserseitig 
dezentral zu entsorgenden Grundstücke ei-
ne Informationsveranstaltung zu Auswahl, 
Antragsverfahren, Bau, Finanzierungsmög-
lichkeiten und Förderung von vollbiolo-
gischen Kleinkläranlagen durch. Die betrof-
fenen Grundstücke wurden bereits 2008 
vom Stadtbauamt über diese Notwendigkeit 
informiert.
Das Stadtbauamt
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Frauen zurück ans Lenkrad
Frühjahrsaktion 2010 
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Meißen  
und der Kreisverkehrswacht Meißen e.V.
Dieses Projekt – inzwischen eine Meißner 
Tradition – lädt auch in diesem Jahr wieder 
Frauen ein, Angst und Unsicherheiten beim 
Autofahren abzubauen. Erst durch Fahrpra-
xis wird Frau/Mann zur guten Fahrerin oder 
gutem Fahrer. Dennoch gibt es viele Frauen 
und - wie inzwischen die Erfahrung lehrt - 
auch Männer, die sich nicht couragiert hin-
ter das Lenkrad trauen.
„Wir wollen ermutigen, mehr und neue Si-
cherheit beim Autofahren zu gewinnen. 
Autofahren erhöht die Flexibilität, Selbst-
ständigkeit und Unabhängigkeit.“, so der 
Grundgedanke der Meißner Gleichstel-
lungsbeauftragten Gabriele Richter als 
Initiatorin. Der Beginn des diesjährigen 
Kurses (nach vorheriger Anmeldung) ist 
am
8. April 2010, 19 Uhr 
im Schulungsraum  
der Fahrschule Schubert
Großenhainer Str. 2 (am Bahnhof)
Abgestimmt auf die Bedürfnisse der Teil-
nehmer/innen ist der Kurs einmal wöchent-
lich, immer donnerstags. An fünf aufeinan-
der folgenden Wochen werden die unter-
schiedlichsten Themen und Probleme be-
sprochen. Psychologische Aspekte, wie 
„Angst vor dem Lenkrad“, werden mit einer 
Psychologin besprochen und analysiert. In 
Gemeinschaft und Gesprächsrunden werden 
Ängste abgebaut. Theoretische Kenntnisse 
wie über StVO und Erste-Hilfe-Training, so-
wie Fahrschultheorie werden analog den 
Verkehrsteilnehmerschulungen der Kreis-
verkehrswacht Meißen e.V. aufgefrischt und 
gefestigt. Dazu erhalten die Teilnehmer das 
Wichtigste: praktische Fahrübungen unter 
fachlicher Anleitung. Seinen Abschluss fin-
det der Kurs Sonnabendvormittags im Auto-
haus Luft.
Theoretische Kenntnisse können dort so-
fort in die Praxis umgesetzt werden – die 
Teilnehmer selbst können sich ans Lenkrad 
setzen und durchstarten. Einzige Teilnah-
mebedingung ist ein gültiger Führerschein!
Interessierte Frauen und Männer mit gül-
tigem Führerschein melden sich bitte: 
E-Mail  gabriele.richter@stadt-meissen.de 
oder 
Telefon:  (0 35 23) 7 56 75
Do. 10–18 Uhr (0 35 21) 71 00 95
Historisches Rathaus  
eröffnet mit Festwoche
Ein Rathaus zum Anfassen – ein Rathaus für 
die Einwohner und Gäste der Stadt, das war 
Ziel von Oberbürgermeister Olaf Raschke, 
als er vor nunmehr fünf Jahren die Spen-
denaktion „Historisches Rathaus“ ins Le-
ben rief. Viele Meißner und Freunde der 
Stadt folgten dem Aufruf. Dank ihres groß-
artigen Engagements, dank der Unterstüt-
zung von Bund, Freistaat Sachsen und 
Deutscher Stiftung Denkmalschutz konnten 
die Arbeiten zur Sanierung des Hauses in 
den vergangenen Jahren erfolgreich voran-
schreiten. 
Nun endlich ist es so weit: Bereits in drei 
Wochen wird mit einer Festwoche die Wie-
dereröffnung des historischen Meißner 
Rathauses gefeiert. Dazu wird derzeit eine 
Veranstaltungsreihe vorbereitet, die das in-
teressierte Publikum einladen soll, das al-
te/neue Haus kennen zu lernen.
Erleben Sie den neu gestalteten Ratssaal 
und lassen Sie die bisher verborgene Schön-
heit des Hauses auf sich wirken. 
Programm der Festwoche:
Datum Uhrzeit Inhalt
Montag, 12.04. 19.00  Feierliche Eröffnung des historischen Ratssaales 
für geladene Gäste 
Dienstag, 13.04. 10.00 Kinder erobern den Ratssaal
   Kinderprogramm für 200 geladene Kindergarten-
kinder der Stadt zum Mitmachen
 19.00   Lesung mit Heinz Eggert – Märchenhafte
Weisheiten und Weisen, begleitet von 
Bernd Pakosch auf der Gitarre – Eintritt: 3 Euro 
zu Gunsten des Literaturfestes Meißen
Mittwoch, 14.04. 10.00  Eine lebendige Geschichtsstunde mit dem Ober-
bürgermeister  
   mit Führung in das Dach des Rathauses  
für 200 geladene Schüler der 5.–7. Klasse aller 
Meißner Schulen
 19.00  „… und fanden weißes Gold“
Pestalozzi Theatergruppe 
Eintritt: 2 Euro
Donnerstag, 15.04. 19.00   Der Meißner Karnevalsverein 
erobert das Stadthaus  
Eintritt frei
Freitag, 16.04. 19.00  in vino veritas – am Meißner Markt passiert et-
was – Eine Veranstaltung der sächsischen Winzer-
genossenschaft eG., der Weinbruderschaft e.V. und 
der Volksbank Raiffeisenbank Meißen




Sonntag, 18.04. 15.00–19.00  Tanztee
Tanz bei Kaffee, Kuchen, Live-Musik und Wein  
Eintritt: 4 Euro
Die Kartenvorverkaufsstellen werden rechtzeitig in der Tagespresse sowie auf der Inter-
netseite der Stadt www.stadt-meissen.de bekanntgegeben. 
Die Stadtbibliothek lädt ein:
Zur Buchpremiere 
Angelika Hänke aus Meißen liest aus 
ihrem Erzählband:
„Anna – Schicksal einer Meißnerin“
Angelika Hänke ist langjährige Autorin der 
Literaturwerkstatt des Kulturraumes Elb-
tal-Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.
Die Erzählung wurde nach wahren Begeben-
heiten literarisch frei gestaltet und glie-
dert sich ein in das Vorhaben „Schreiben 
gegen das Vergessen“. Da treffen sich in 
Meißen im Jahre 2002 zwei Frauen zufällig 
und erkennen sich als ehemalige Lehraus-
bilderin Anna und Lehrling Kati bei der 
Deutschen Reichsbahn. Kati besucht die 
hochbetagte Anna häufig, kümmert sich um 
sie und erfährt im Laufe der Zeit von Annas 
schicksalhaften Lebensabschnitten. Dann 
aber fällt die gutmütige Anna auf Betrüger 
herein, ohne dass Kati zunächst davon er-
fährt. 
Am 23. März, 18 Uhr im Lesesaal der 
Stadtbibliothek.
Zu einem Vortrag  
über Meißen als Industriestadt:
Die Meißner Industrie  
von Anbeginn bis heute
Als Referent wurde Dr. Günter Naumann, der 
kürzlich ein Meißner Stadtlexikon erarbei-
tet hat, gewonnen.
Am 13. April, 18 Uhr im Lesesaal der 
Stadtbibliothek. Eintritt: 1,50 Euro
„Im ALTER IN FORM:  
Gesund essen, mehr bewegen“
Schulungsangebot für Multiplikatoren  
in der Arbeit mit älteren Menschen in Meißen am 8. April 2010, 
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Eigenbetrieb 
„Soziale Projekte Meißen“, Nossener Str. 46 in 01662 Meißen
IN FORM – zur Erhaltung der Fitness im 
Alter – mit 66 Jahren, da fängt das Leben 
an ...
Das „dritte Lebensalter“ bietet für viele 
ältere Menschen erstmals die Möglichkeit 
ihren Lebensalltag frei zu gestalten. Dabei 
gilt es, Lebenskraft und Gesundheit zu er-
halten und das Leben zu genießen.
Gerade wenn viele Menschen immer älter 
werden, ist es wichtig, dass sie möglichst 
lange gesund und fit bleiben und dass sie 
möglichst früh anfangen, etwas dafür zu 
tun (www.in-form.de).
Die Schulung findet im Rahmen des natio-
nalen Aktionsplans des Bundesministeri-
ums für Ernährung und des Bundesministe-
riums für Gesundheit „IN FORM - Deutsch-
lands Initiative für gesunde Ernährung und 
mehr Bewegung“ statt. Sie wird von der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
Organisationen durchgeführt.
Ziel der Schulung ist es, die Zusammenhän-
ge zwischen Ernährungsverhalten und Ge-
sundheit älterer Menschen aufzuzeigen und 
Hinweise zu der Vielfalt des Alters zu lie-
fern. Darüber hinaus bietet sich Gelegen-
heit für einen intensiven Erfahrungsaus-
tausch.
Unsere Einladung richtet sich an interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger, die selber 
mit älteren Menschen arbeiten. Alle, die 
Seniorenclubs leiten, Sport- und andere 
Bewegungsangebote für Ältere realisieren 
oder ähnliches tun, sind herzlich willkom-
men.
Die Tagung ist kostenfrei. Das Mittagessen 
wird aus Projektmitteln der BAGSO finan-
ziert. Die Zahl der Teilnehmenden ist be-
grenzt. Wir bitten Sie, sich spätestens bis 
zum 30. März 2010 schriftlich oder telefo-
nisch anzumelden bei:
Stadt Meißen, Gabriele Richter
Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragte
Telefon: (0 35 21) 4 67-4 81
Mail: gabriele.richter@stadt-meissen.de
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ANZEIGE
Jugendkunstschule startet unter  
dem Dach der Volkshochschule
Osterbaumschmücken
Rund 100 Gewichtheber und 10 Kampfrichter 
werden am 16. und 17. April 2010 in Meißen 
erwartet. Dann nämlich werden die Deut-
schen Meisterschaften der Länderauswahl-
mannschaften der A/B-Jugend im Gewicht-
heben unter der Schirmherrschaft von Ober-
bürgermeister Olaf Raschke ausgetragen.
„Ich freue mich, dass wir wieder junge 
Sportler in Meißen zu einer nationalen Meis-
terschaft begrüßen können und ich werde es 
nicht verpassen, persönlich die Wettkämpfe 
zu besuchen.“, so der Oberbürgermeister. 
Und weiter: „Die Meisterschaft wird Meißen 
als Sportstandort wieder hervorheben und 
gerade im Jubiläumsjahr die Außenwirkung 
und den Bekanntheitsgrad unserer Stadt 
weiter steigern. Neben Porzellan- und Wein-
stadt ist Meißen auch bedeutender Sport-
standort.“
Die organisatorischen und technischen Vor-
bereitungen für die Veranstaltung sind be-
reits im vollen Gange. Die Stadt Meißen un-
terstützt die Veranstaltung mit Ehrenpreisen 
sowie bei der Ausstattung der Halle.
In Meißen stemmen Deutsche Meister
Oberbürgermeister übernimmt Schirmherrschaft  
für Deutsche Meisterschaft im Gewichtheben
Mit einem Tag der offenen Tür am 11. März 
eröffnete der neue Fachbereich Jugend-
kunstschule unter dem Dach der Volkshoch-
schule. Bei Führungen durch die Werkstät-
ten gaben die Kursleiter Einblicke in das 
große Angebot und ermutigten Groß und 
Klein zum Mitmachen …
Ab 15. März starteten dann jeweils 15 Kurse 
an den Standorten Meißen und Radebeul, 
sodass nun insgesamt 30 Kurse die Ange-
botspalette bereichern. Das umfangreiche 
Kursangebot erstreckt sich dabei von den 
Bereichen Bildende Kunst und Fotografie/
neue Medien, über Kunsthandwerk bis hin 
zu Bühne/Theater.
Das komplette Angebot der Volkshochschu-
le finden Sie in den Kursheften, die soeben 
druckfrisch erschienen sind. Weiterge-
hende Informationen finden Sie außerdem 
im Internet unter http://www.vhs-lkmeis-
sen.de/jugendkunstschule.html.
Auszug aus dem aktuellen Kursangebot 
April 2010
10FM5316 – PC-Kompaktkurs
VHS Meißen, 16.04.2010, 17.00 Uhr
Anmeldung unter: 
Tel. (03 51) 8 30 47 76, Fax (03 51) 8 30 14 76
schriftlich: 
VHS im Landkreis Meißen e.V. 
Bernhard-Voß-Str. 27, 01445 Radebeul
E-Mail: heduschka@vhs-lkmeissen.de
Die Sparkasse Meißen lädt auch in diesem 
Jahr die Kindergärten des Landkreises ein, 
die Filialen der Sparkasse mit selbst gebas-
teltem Osterschmuck zu verzieren.
Ab 24.03.2010 stehen dazu in den Ge-
schäftsstellen der Sparkasse Meißen Oster-
sträucher oder Osterbäume bereit.
Interessierte Kindergärten setzen sich bit-
te mit der jeweiligen Filiale vor Ort in Ver-
bindung, um die Details der Aktion zu be-
sprechen. Selbstverständlich erhalten im 
Nachgang alle aktiven Kindergärten kleine 
Geschenke und Naschereien für die Kinder.
Sparkasse Meißen
01662 Meißen · Nossener Straße 183a
Tel. (0 35 21) 45 43 43 · Fax (0 35 21) 40 24 15
www.struebing-elektro.de
ELEKTRO-HAUSGERÄTE
Inh. Petra Tzscharnke01662 Meißen
Talstraße 5
Tel.  (03521) 452397ELEKTRO & HAUSGERÄTE
Inh. Jürgen Tzscharnke
Eine Quelle kann versiegen – Strübing sprudelt immer!
Hier gibt‘s viel zu sehen!
Entdecke ...
Immer besser.
In der Stadt Meißen sterben jährlich ca. 
400 Menschen, alt und jung, groß und 
klein. Selbst wenn  jeder nur einen lieben 
Menschen hatte, leben ca. 400 Trauernde in 
unserer Stadt. 
Immer wieder er reichen uns Anfragen zu 
möglichen Hilfen für Betroffene. In Zusam-
menwirkung mit Sabine Forberger und Ka-
tharina Schönfuß regt die Gleichstellungs- 
und Seniorenbeautrage der Stadt das of-
fene Angebot des „Trauercafes“ zu fol-
genden Terminen an:
14. April, 12. Mai und 9. Juni 2010  
in der Zeit von 17 bis 19 Uhr  
im Vereinszimmer  
in Vollraths Gasthaus,  
Hahnemannsplatz 20, 01662 Meißen
Sie sind herzlich eingeladen,
–  wenn Sie Menschen in ähnlicher Situation 
treffen wollen,
–  wenn Sie Ihrer Trauer Raum geben möchten,
–  wenn Sie Kontakte zu anderen suchen 
und Ihre Erfahrungen teilen möchten,
–  wenn Sie sich mit Betroffenen austau-
schen wollen,
–  wenn Sie nicht reden wollen, sondern 
einfach aus Ihren vier Wänden heraus-
kommen möchten,
–  wenn Sie einsam sind, weil das private 
Umfeld, Freunde und Familie mit Unsi-
cherheit, Ungeduld und Zurückhaltung 
reagieren.
Trauercafé
Trauer ist ein langer, schmerzhafter Prozess,  
der nicht selten zu Einsamkeit und Verzweiflung führt.  
Es ist ein offenes Angebot, der erste Schritt ist der schwierigste – „ein Kraftakt“.
Trauercafé
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24.11.2009 Sarah Griesel
 Anne und Mario Griesel
17.12.2009 Leonie Sofie Sommer
  Sandra und  
Sebastian Sommer




29.01.2010 Emily Alesia Kutsche
  Sandra Striegler und  
Michael Kutsche
31.01.2010 Thilo Schulze
  Jennifer Schulze und  
Jörg Haschke
02.02.2010 Isabell Grosch





  Anne Großmann und  
André Jürgen Ehrlich
12.02.2010 Fabio Gioia
  Patrizia Zappala und  
Marco Gioia
17.02.2010 Josephin Kathrin Dürschke
 Kathrin und Ronny Dürschke
21.02.2010 Marten Motejl
  Stefanie Wiechmann und 
Marko Motejl
23.02.2010 Jody Louise Landherr
  Ina Ingeburg und  
Enrico Landherr
23.02.2010 Tom Elias Krumbholz
 Susanne Krumbholz 
Der Oberbürgermeister Olaf Raschke gratu-
liert recht herzlich zu folgenden Geburten:
Geburten
14. Meißener Hahnemanntage
Meißen feiert Samuel Hahnemann
Bachs Johannes-Passion erklingt in Meißen
Programm der 14. Hahnemanntage
Meißen feiert im Jahr 2010 nicht nur den 
dreihundertsten Geburtstag der Porzellan-
Manufaktur, sondern auch eine andere Er-
findung, die hier ihren Ausgang nahm:
Am 10. April vor 255 Jahren wurde Samuel 
Hahnemann, der Begründer der Homöopa-
thie geboren. Sein grundlegendes Werk, das 
„Organon der Heilkunst“, wird im Jahr 2010 
zweihundert Jahre alt.
Die vom Meißner Hahnemannzentrum und 
der Gesellschaft homöopathischer Ärzte in 
Sachsen organisierten Meißner Hahne-
manntage im April sollen deshalb in diesem 
Jahr zu einem besonderen Höhepunkt wer-
den.
Zwei international renommierte Referenten 
werden zur homöopathischen Fachtagung 
erwartet. Dr. Dario Spinedi, Gründer und 
Leiter einer homöopathischen Klinik in Or-
selina (Schweiz) und Frans Vermeulen aus 
den USA. Dr. Spinedi ist besonders bekannt 
für seine Behandlungserfolge bei schweren 
chronischen Krankheiten, vor allem 
Krebserkrankungen.
Frans Vermeulen hat sich um die Erfor-
schung homöopathischer Arzneimittel ver-
dient gemacht.
Beide Referenten werden nicht nur vor 
einem Fachpublikum aus ganz Deutschland 
auftreten, sondern sie sind auch während 
der Festveranstaltung am 10. April im 
Stadttheater Meißen zu erleben. Alle, die 
mehr über die Homöopathie und ihre welt-
weit bekannten Vertreter wissen möchten, 
sind herzlich eingeladen.
Während der Festveranstaltung wird zum 
zweiten Mal der „Wissenschaftspreis Samu-
el Hahnemann der Geburtsstadt Meißen“, 
verliehen. Der 2005 von der Stadt Meißen, 
der Porzellan-Manufaktur, dem Meißner 
Hahnemannzentrum und der Gesellschaft 
homöopathischer Ärzte in Sachsen gestif-
tete Preis besteht aus einer Porzellankrea-
tion, dem „Großen Meißner Globulus“ sowie 
einem Preisgeld. Man darf gespannt sein, 
wen die Fachjury für bedeutende wissen-
schaftliche Leistungen auf dem Gebiet der 
Homöopathie als Preisträger ausgewählt 
hat.
Das Gedenken an 200 Jahre „Organon der 
Heilkunst“ soll zu einem unkonventionellen 
künstlerischen Erlebnis werden. Andreas 
Jung, Schauspieler und bekannter Hahne-
mann-Darsteller (verrückter Arzt heilt 
Wahnsinnigen) gestaltet einen amüsanten 
und unterhaltsamen Theaterabend in der 
St.-Afra-Kirche. 
Eine „Woche der Homöopathie“ vom 8. bis 
16. April rundet die diesjährigen Hahne-
manntage mit Abendvorträgen zu verschie-
denen Alltagsbeschwerden ab.
Am Sonnabend, 27. März 2010, erklingt um 
18 Uhr in der Johanneskirche in Meißen die 
Johannes-Passion, BWV 245, von Johann 
Sebastian Bach. 
Das Werk zählt zu den eindrucksvollsten 
Vertonungen der Leidensgeschichte von Je-
sus Christus in der Musikgeschichte und 
setzt sich aus den Worten der Überlieferung 
des Evangelisten Johannes, großen Chören, 
Arien und Chorälen zusammen. 
Mitwirkende der Meißner Aufführung wer-
den die Gesangssolisten Claudia Forberger 
– Sopran, David Erler – Altus, Michael 
Schaffrath – Tenor (Evangelist), Markus 
Brühl – Bass (Jesus) und Jörg Hempel – 
Bass (Pilatus/Arien), der Domchor Meißen, 
die Junge Domkantorei und die Große Dom-
kurrende sein. Als Orchester konnte das 
Telemannische Collegium Michaelstein ver-
pflichtet werden. Das Ensemble hat sich auf 
die historische Aufführungspraxis speziali-
siert und wird mit seinem Spiel auf histo-
rischen Instrumenten ein ganz besonderes 
Klangbild entfalten. Die Leitung des Kon-
zertes liegt in den Händen von Domkantor 
Jörg Bräunig.
Nummerierte Platzkarten zu 15 Euro/ermä-
ßigt 12 Euro und Karten mit freier Platz-
wahl zu 12 Euro/ermäßigt 9 Euro gibt es im 
Vorverkauf im Hochstift Meißen, Dom-
platz 7, im Pfarramt der Johanneskirche 
und in der Tourist-Information Meißen. Kin-
der bis 12 Jahre haben freien Eintritt! 
Weitere Veranstaltungen am Karfreitag und 
zu Ostern unter: www.dom-zu-meissen.de
Homöopathische Fachtagung
Tagungsort:   Fachhochschule der Säch-
sischen Verwaltung Meißen, 
Herbert-Böhme-Straße 11
Homöopathische Mittel aus dem Reich 
der Bakterien und Viren (Nosoden) – Zu-
sammenhänge und Wechselbeziehungen 
zwischen den ursächlichen Schlüsselprob-
lemen des homöopathischen Mittels und 
dem Bild des Ausgangsstoffes, mit Frans 
Vermeulen, USA
Termin:   Freitag, 09.04.2010,  
9.00–17.30 Uhr und  
Sonnabend, 10.04.2010  
von 9.00–10.30 Uhr
Die nachhaltige Heilung von Krebser-
krankungen auf der Grundlage von 
Hahnemann und Kent mit Dr. med. Dario 
Spinedi, Schweiz
Termin:  Sonnabend, 10.04.2010,  
11.00–17.00 Uhr und  
Sonntag, 11.04.2010,  
9.00–15.30 Uhr
Rahmenprogramm
„Großen Seelen ist gar viel gegönnt – Sa-
muel Hahnemann – Carl Gustav Carus – Be-
gegnungen“ Ein amüsanter und unterhalt-
samer Theaterabend in der St. Afra Kirche, 
Eintritt: 8 Euro
Termin:  Freitag, 09.04.2010,  
20.00 Uhr
Festveranstaltung anlässlich des 255. 
Geburtstages Hahnemanns mit Verlei-
hung des „Großen Meißner Globulus“ im 
Stadttheater, Eintritt: 5 Euro
Termin:   Sonnabend, 10.04.2010, 
19.30 Uhr
Woche der Homöopathie
anlässlich des 255. Geburtstages Samuel 
Hahnemanns vom 08. bis 16.04.2010. Die 
nachfolgenden Veranstaltungen finden im 
Meißner Hahnemannzentrum, Leipziger 
Str. 94 statt. Zu allen ist eine Anmeldung 
erforderlich.
Hitzewallungen und Co – Wechseljahres-
beschwerden homöopathisch behandelt
Vortragsabend mit HP Kerstin Spranger
Termin:   Donnerstag, 08.04.2010, 
19.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: 3,50 Euro
Kostenfreie Beratung zur homöopa-
thischen Behandlung mit einer erfah-
renen Homöopathin.
Termin:   Montag, 10.04.2010,  
10.00–12.00 Uhr
Ich habe Schmerzen – 
Hilfe auf homöopathisch
Vortragsabend mit HP Uta Reimann
Termin:   Montag, 12.04.2010,  
19.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: 3,50 Euro
Schon wieder erkältet – 
Wege aus der Infektionsanfälligkeit
Vortragsabend mit Dr. Ingrid Pieroth
Termin:   Dienstag, 13.04.2010,  
19.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: 3,50 Euro
Die Küchenschelle für alle Fälle – 
Das breite Anwendungsspektrum homöo-
pathischer Mittel
Vortragasabend mit HP Sandra Alband
Termin:   Mittwoch, 14.04.2010,  
19.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: 3,50 Euro
Ängste bei Groß und Klein – 
Kügelchen gegen die Panik
Vortragsabend mit HP Uta Reimann
Termin:   Donnerstag, 15.04.2010, 
19.30 Uhr
Teilnahemebeitrag: 3,50 Euro
Alle Jahre wieder – 
Homöopathie bei Allergien
Vortragsabend mit HP Margitta Landmann
Termin:   Freitag, 16.04.2010,  
19.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: 3,50 Euro
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Aus den Kindertagesstätten der Stadt Meißen
Bereits seit Oktober 2008 führt der Sport-
verein SEI WA KAI Meißen e. V. einen Kin-
derkaratekurs in unserer Einrichtung durch. 
Kinder ab 3 Jahre haben die Möglichkeit, 
erste Grundübungen und -regeln der Kara-
te-Kampfkunst kennenzulernen. Bei Detlef, 
dem Übungsleiter, trainieren die kleinen 
Kampfsportler nicht nur ihre Muskeln, son-
dern auch Ausdauer und Konzentration. Von 
ihm lernen sie aber genauso, dass es wich-
tig ist, bestimmte Regeln einzuhalten, z. B. 
dass man besonders auf Schwächere Rück-
sicht nimmt, einander hilft oder einfach 
nur, Anweisungen des Trainers gleich zu 
befolgen. Auch wenn manchmal etwas 
Überredungskunst seitens der Erzieherin 
nötig ist (nicht immer will man donnerstags 
trainieren – manchmal gibt es andere Pläne 
für den Nachmittag), spätestens wenn Det-
lef in der Tür steht, geht ein Strahlen über 
das Gesicht der kleinen Sportler. So richtig 
Freude kommt dann bei der Begrüßung im 
Turnraum auf, die ist nämlich so ganz an-
ders als vormittags beim Sportangebot: 
kein superlautes „Sport-frei“, sondern still 
und auf den Knien! Nach den 45 Trainings-
minuten hat sich das Strahlen verstärkt, 
denn die Kinder hatten Spaß, konnten sich 
auspowern, an ihre Grenzen gehen und viel-
leicht auch mal schlechte Laune abbauen. 
Kindern mit ganz viel Anstrengungsbereit-
schaft und Durchhaltevermögen „winkt“ 
eine tolle Belohnung: ein Karateanzug mit 
weißem Gürtel! Und irgendwann nach der 
ersten Prüfung der nächste Gürtel in weiß-
gelb!
Liebe Eltern, 
sollten Sie noch eine sinnvolle Freizeit-
möglichkeit für Ihr Kind suchen, können 
wir Kinderkarate oder eine der vielen 
anderen Sportarten, die der Verein au-
ßerdem anbietet, empfehlen: Bei viel 
Sport und Spiel eignet sich Ihr Kind fast 
nebenbei wichtige soziale Kompetenzen 
an und knüpft bestimmt neue Freund-
schaften!
Das Team der „Nassau-Mücken“
Karate bei den  
„Nassau-Mücken“
Gesundheitsregion Meißen – Veranstaltungshinweise
Sonnen-Apotheke und  
Regenbogen-Apotheke
Dresdner Straße 9, Brauhausstraße 12b, 
01662 Meißen
Telefon:  (0 35 21) 73 20 08 





Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat können 
Sie Ihr Baby messen und wiegen lassen. 
Gleichzeitig bieten wir am 23.03.2010 eine 
Hebammensprechstunde mit Vortrag an:
Termine:  Dienstag, 23. März 2010,  
10.00–12.00 Uhr 
Vortrag:   Wickel und Auflagen –
Hausmittel 
für die ganze Familie
   Dienstag, 23. März 2010,  
10.00 Uhr
Ort:   Regenbogen-Apotheke Meißen, 
Brauhausstraße 12 
Meißner Gesundheitsakademie: 
Schüßlersalze im Alltag – 
Biochemie Ergänzungs-Salze
Der Referent und Heilpraktiker Herr Dorfin-
ger stellt Ihnen auf unterhaltsame Weise 
die Ergänzungs-Salze nach Dr. Schüßler für 
Ihre Gesundheit vor und gibt Anregungen 
für die Anwendung im Alltag.
Termin:  Montag, 22. März 2010,  
19.00–21.00 Uhr
Referent:   Herr Walter Dorfinger, Dresden, 
Heilpraktiker
Ort:   Sonnen-Apotheke Meißen, 
Dresdner Str. 9
Anmeldung bitte in der Apotheke: (0 35 21) 
73 20 08.
Antlitzanalyse und Mineralstoffanalyse 
nach Dr. Schüßler
Frau Brigitte Bahl ermittelt durch eine Ant-
litzanalyse Ihren persönlichen Bedarf an 
Mineralstoffen nach Dr. Schüßler. 
Eine Analyse dauert ca 1,5 Stunden und 
kostet 40,00 Euro. 
Termin:  Mittwoch, 24. März 2010,  
8.00–17.00 Uhr
Ort:   Sonnen-Apotheke Meißen, 
Dresdner Str. 9
Anmeldung bitte in der Apotheke: (0 35 21) 
73 20 08.
Meißner Hahnemannzentrum e. V.
Leipziger Straße 94, 01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 40 02 34
www.hahnemannzentrum-meissen.de
info@hahnemannzentrum-meissen.de
Die Behandlung besonderer Krankheits-
bilder und ihre Grenzen, das Verhältnis zu 
angrenzenden Verfahren und Therapiefor-
men (Psychologie, Kunsttherapie u. a.) mit 
HP Marina Reuter, Dresden
Termin:   Sonnabend, 20. März 2010,  
9.00–16.00 Uhr
Teilnahmebeitrag: 120 Euro inkl. Mittages-
sen
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Die Herstellung homöopathischer Arznei-
mittel
Seminar mit HP Gunda Sander, Dresden
Termin:   Sonntag, 21. März 2010,  
9.00–16.00 Uhr
Teilnahmebeitrag: 60 Euro inkl. Mittagessen
Eine Anmeldung ist erforderlich!
1. Backtag im Kloster
Gänseblümchen, Löwenzahn, Gundermann 
und Brot
Klostermarkt und Verkostung
Termin:   Donnerstag, 15. April 2010,  
15.00 Uhr
Einführung in die Miasmenlehre, Arznei-
mittelkenntnisse in miasmatischer kli-
nischer Hinsicht
Seminar mit Peter Zillmer, Dresden
Termin:   Samstag, 17. April 2010 und  






Tel.: (0 35 21) 834 823 
info@iss-optimal.de
„Is(s) optimal – 
Kurs zur dauerhaften Gewichtsreduktion“
10-Wochen-Abnehmprogramm
Start:  22. März 2010, 18.30 Uhr
Kurskostenerstattung bis zu 100% durch 
alle Krankenkassen!
Anmeldungen unter (0 35 21) 83 48 23 oder 
info@iss-optimal.de
ANZEIGEN
* Kraftstoffverbrauch nach RL 80/1268/EWG (l/100 km): innerorts/außerorts/
 kombiniert: 7,3/4,8/5,7 CO2-Emission (g/km): kombiniert 135.
 L  e
n Sie 





Evo Active 1.2 8V
1991303; 3-türig; 48 kW; 1242 ccm
effektiver Jahreszins 5,99 %
Finanzierungslaufzeit 36 Monate
Anzahlung bar 2.990,00 EUR
35 Folgeraten über 86,00 EUR
Laufl eistung 30.000 km
Schlussrate bei Fahrzeugübernahme 5.313,00 EUR
Autohaus Weinböhla
Vertragshändler
Köhlerstr. 18 · 01689 Weinböhla





Wir machen Ihr Haus trocken!
Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen 
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92 

















Tel. (0 35 21) 47 67 99
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Senioren- 
Sprechstunde
in der Stadtverwaltung Meißen – Markt 3
Beratungsraum, 3. OG, Zimmer 306
am Donnerstag, dem 1. April 2010
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung würden 
sich über regen Zuspruch und Interesse an 
dieser Sprechstunde freuen. Zugleich be-
steht in der Zeit von 10–11 Uhr die Möglich-
keit, mit der Meißner Bürgerpolizistin ins 
Gespräch zu kommen. Telefonischer Kon-
takt ist in dieser Zeit möglich unter der 
Rufnummer (0 35 21) 46 74 62.
Gezeichnet von den Zerstörungen des Drei-
ßigjährigen Krieges, brachte die Einrich-
tung der Porzellan-Manufaktur in der leer-
stehenden Albrechtsburg neue Impulse und 
neues Leben in die Stadt. Das wirkte sich 
auf deren räumliche Entwicklung aus und 
veränderte ihre Sozialstruktur.
Aufgrund der neuartigen Struktur, der ar-
beitsteiligen Organisation sowie einer für 
damalige Produktionsstätten ungewohnt 
hohen Personalstärke sorgte die Manufak-
tur zunächst für Misstrauen in der Handwer-
ker- und Kaufmannschaft. Das zum großen 
Teil deutschlandweit angeworbene Personal 
war den Einheimischen zunächst fremd und 
sorgte für jahrzehntelange Konflikte. Cir-
ca zwei Generationen dauerte es, bis 
die Manufakturisten in das Leben 
der Stadt integriert waren und ih-
nen ein eigenständiger Platz ge-
bührte. Diese Konstellation fand in 
der gemeinsamen Bekämpfung 
eines Großbrandes in der Albrechts-
burg 1773 ihren konkreten Aus-
druck.
Ab dieser Zeit hatten sich die ökonomischen 
Beziehungen der Handwerker und Kaufleute 
zur Manufaktur gefestigt und wurden als 
unabdingbar für die Konjunktur Meißens 
anerkannt. Die Aufmerksamkeit des Kur-
fürsten für seine Manufaktur und die Be-
suche fürstlicher Auftraggeber und vorneh-
mer Fremder in Meißen werteten das Anse-
hen der Stadt auf und belebten den zuvor 
„dahinsiechenden Stadtorganismus“ mehr 
und mehr.
Die moderne Entwicklung der Stadt ist in 
ihrer kulturellen, sozialen und ökono-
mischen Dimension untrennbar mit dem 
Wirken von Manufakturisten ver-
knüpft. Durch die Existenz 
der Porzellan-Manufaktur 
war Meißen bedeutend 
früher entwickelt, als 
andere sächsische 
Städte vergleichbarer 
Größe. Bis ins 20. Jahr-
hundert hinein entstan-
den auf Initiative von 
Manufakturisten mehrere 
Institutionen, Vereine u. ä., so auch der 
Männergesangverein „Hippokrene“ im Jahr 
1860. 
Aufgrund der steten Zunahme der Beschäf-
tigtenzahlen der Manufaktur zeigte sich be-
reits im 18. Jahrhundert Wohnraummangel 
in Meißen. Es wurden „Mietskasernen“ er-
richtet und bestehende Häuser erweitert. 
Auch Vorstädte und umliegende Dörfer 
dienten Manufakturisten als Wohnstätten. 
Manufakturisten waren es, die 1874 eine  der 
ältesten Wohnungsbaugenossenschaften 
Sachsens gründeten. Nach dem Bau der neu-
en Produktionsstätte 1860–1863 im äußeren 
Triebischtal begann die planmäßige Erschlie-
ßung dieser Flur als Wohn- und Gewerbege-
biet. Auch bedeutende ökonomische Initiati-
ven zur Selbsthilfe – wie die Sparkasse und 
der Konsumverein – gingen von den Manu-
fakturisten aus.
Mehrere kulturelle Aktivitäten, wie der Ver-
schönerungsverein „Naturfreund“ gestal-
teten das Lebensumfeld der Meißner aktiv. 
So gründeten wiederum Manufakturisten 
den Turnverein „Frisch Auf!“ und den Ruder-
club „Neptun“. Auch Persönlichkeiten der 
Betriebsleitung der Porzellan-Manufaktur 
nahmen maßgeblich Einfluss auf das öf-
fentliche Leben in Meißen: Oberinspektor 
Gustav Crasso durch seine Stiftungen und 
Generaldirektor Max Adolf Pfeiffer durch 
die Porzellankunst in der Nikolaikirche und 
das weltberühmte Porzellan-Glockenspiel 
am Turm der Frauenkirche.
Auch gelten die großen Jubiläumsfeiern als 
Höhepunkte der Porzellan-Manufaktur bis 
heute als Höhepunkte Meißner Festkultur. 
So wurde die 250-Jahr-Feier 1960 als erstes 
internationales Ereignis der DDR protegiert 
und hinterließ ihre Spuren im Stadtbild: die 
nächtliche Burgbeleuchtung, den Kaendler-
park, das Parkrestaurant u. a.
„Manufakturisten als Bürger der Stadt Meißen“
Große Jubiläumsausstellung von Stadtmuseum und Porzellan-Manufaktur
Einzug der Manufakturisten in den Dom und Schützenparade 1810, anlässlich der 100-Jahr-
Feier der Manufaktur, Gouache, aus dem Schützenalbum, Stadtarchiv Meißen, Repro: Swillus
Kleid des italienischen Modeschöpfers Alfre-
do Pauli in Anlehnung an die Krinolinengrup-
pen der Rokokozeit aus Meissener Porzellan
Fortsetzung von Seite 1
Jubilare
Folgende ältere Mitbürgerinnen und 
 Mitbürger hatten oder haben im Monat 
März Geburtstag und  erhalten oder er-
hielten die herzliche Gratulation von 
Ober bürgermeister Olaf Raschke.
 98. Geb. 01.03. Dora Seifarth
 92. Geb. 02.03. Elfriede Lasch
 92. Geb. 02.03. Elly Baum
 97. Geb. 04.03. Gertrud Unglaube
 97. Geb. 05.03. Dora Schadowski
 93. Geb. 06.03. Cäzilie Riesner
 90. Geb. 06.03. Charlotte Pollack
 91. Geb. 07.03. Herbert Schubert
 90. Geb. 08.03. Helene Solarek
 90. Geb. 08.03. Marianne Schumann
 97. Geb. 10.03. Erna Schiller
 92. Geb. 10.03. Gerhard Kieke
 90. Geb. 11.03. Konrad Verworner
 92. Geb. 12.03. Waldtraud Haubold
 94. Geb. 13.03. Johanna Kühne
 94. Geb. 15.03. Anneliese Schirmer
 97. Geb. 21.03. Alfred Köhler
 92. Geb. 21.03. Rudolf Grafe
 95. Geb. 22.03. Alma Küttner
 91. Geb. 23.03. Margarete Jäger
 96. Geb. 24.03. Elfriede Haase
 99. Geb. 26.03. Gudrun Schill
 90. Geb. 26.03. Ilse Simon
 91. Geb. 28.03. Martina Bachmann
 90. Geb. 28.03. Isolde Mosch
 92. Geb. 29.03. Marie Richter
 91. Geb. 30.03. Frieda Heller
Seit 2005 ist Seni-OHR im Rathaus installiert.
Seniorentelefon Meißen 467 462
Ein offenes Ohr für die Sorgen und  
Hinweise der Älteren
Jeden Donnerstag 10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprechpartner  
für Ihre Anliegen.
☎O HRSeni-        
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12 x 20 cm
224 Seiten
% nur 10,– ¢*statt 16,80 ¢
Himmelszeichen – 
100 Jahre Meißner Domtürme
gebunden | 21 x 21 cm | 280 Seiten 
mit über 300 Abb.
Architektur in Dresden
1933–1945
14,8 x 21 cm | 128 Seiten 
mit 120 Abb.




17,3 x 24,5 cm
160 Seiten
Schlösser 
zwischen Elbe und Elster
21 x 23 cm | 126 Seiten
% nur 8,90 ¢*statt 13,90 ¢
% nur 7,50 ¢*statt 14,50 ¢
% nur 6,50 ¢*statt 9,90 ¢






14,8 x 21 cm
168 Seiten
Seit 1996 in Meißen
Handwerksmeister Detlef Slowinski
Böttgerstraße 3 • 01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 45 42 12 • Fax: (0 35 21) 40 41 44
Funk: 01 71-4 22 99 19 • Havarie: 01 71-4 34 69 12
E-Mail: mail@slowinski-haustechnik.de
Internet: www.slowinski-haustechnik.de
•  SANITÄR • WÄRMEPUMPEN
•  GAS •  BAUKLEMPNEREI
•  HEIZUNG •  BERATUNG
•  SOLAR •  AUSFÜHRUNG
Dringender Aufruf zur Blutspende       Freizeitbad       
Sommerlager 2010 im „Wellenspiel“ 
Meißen – Spiel, Spaß, Schwimmen
Die nächsten Blutspendeaktionen des DRK 
finden an folgenden Terminen statt, zu de-
nen dringend aufgerufen wird.
Mittwoch, 14.04.2010 
15.00–19.00 Uhr 


















Wenn zu diese, wie zu jeder anderen Blut-
spendeaktion der Woche, nur je fünf Spen-
der mehr kommen als sonst, bedeutet das 
75 zusätzliche Blutkonserven. Damit kön-
nen viele Operationen abgesichert werden. 
Auf 100 Einwohner kommen jährlich in 
Sachsen nur fünf Blutspenden. 
Dennoch erwartet jeder Mensch im Notfall 
sofortige Hilfe. Blut kann allerdings nur so 
viel transfundiert werden, wie auch ge-
spendet wird, und das ist immer wieder zu 
wenig. Im letzten Jahr stieg die Zahl der 
benötigten Blutspenden stark an. Dadurch 
gab es zeitweise große Versorgungspro-
bleme. Zwar wird die Notversorgung in je-
dem Fall abgesichert, aber geplante Opera-
tionen müssen bei Engpässen unter Um-
ständen verschoben werden. Das ist eine 
große, vor allem psychologische Belastung 
für die betroffenen Patienten.
Wer kann helfen? Im Alter zwischen 18 und 
60 Jahren kann man sich als Erstspender in 
die Reihen der uneigennützigen Lebensret-
ter einreihen. Dauerspender dürfen nach 
den neuen Richtlinien sogar bis 71 Jahre 
spenden. Die medizinische Eignung prüft 
ein Arzt vor der Spende. Niemand braucht 
deshalb Angst vor dem „Aderlass“ zu ha-
ben. 
Mitbringen braucht man nur den Personal-
ausweis und den Willen zu helfen. Unter 
www.blutspende.de oder Telefon (0800) 
11 949 11 können alle geplanten Spende-
termine für die nächsten 12 Wochen abge-
rufen werden.
Das Freizeitbad „Wellenspiel“ Meißen führt 
dieses Jahr zwei Sommerlager mit 
Schwimmkurs vom 26.–31.07.2010 und vom 
02.–07.08. 2010 durch. Teilnehmen können 
Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahre, die 
Schwimmen lernen oder ihre vorhandenen 
Schwimmkenntnisse verbessern möchten. 
Wanderungen, Ausflüge sowie der Grill-
abend sorgen neben dem Schwimmkurs für 
Spiel und Spaß bei Vollverpflegung. Inhalte 
des reichhaltigen Programms sind u.a. ein 
Ausflug in die Sächsische Schweiz und ein 
Erlebnisnachmittag beim Speedwayclub so-
wie eine Entdeckungstour durch Meißen. 
Übernachtet wird in Zelten des „Wellen-
spiel“ im Freibadgelände. Luftmatratze, 
Schlafsack und persönliche Ausrüstung 
sind individuell erforderlich. 
Kurspreis pro Kind 165,– Euro.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
den Flyern im Freizeitbad „Wellenspiel“ 
Meißen.
Anmeldungen für das Sommerlager bitte 
per Telefon (0 35 21) 70 11 30, direkt im 
„Wellenspiel“ Meißen Berghausstraße 2, 
oder per E-Mail unter info@wellenspiel.de.
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01662 Meißen, Domplatz 9
Tel.: (0 35 21) 45 76 76,
Fax: 40 75 95
Domkeller
Das älteste Gasthaus in Meißen, 
seit 1470
– direkt an Dom und Burg · Internet: www.domkeller.com –
Vorschau bis April 2010
Sehr geehrte Gäste und Freunde des Domkellers, 
zum Anfang des neuen Jahres haben wir wieder 
einige Höhepunkte für Sie ausgewählt! 
Lassen Sie sich von unseren Gaumenfreuden und 
Trinkgenüssen verwöhnen. 
Getreu dem Motto:
„ Es gibt kein schöneres Gefühl als den 
Hunger, kurz bevor man zur Speisekarte 
greift.“
Sir Peter Ustinov
ANGEBOT NUR NOCH BIS 30. 3. 2010
Bitte reservieren Sie Ihren gewünschten Termin unter (0 35 21) 45 76 76 rechtzeitig. 
Geöffnet von 11.00 bis 22.00 Uhr, Parkmöglichkeiten vorhanden 
Ihr Team des Domkellers
10,90 ¢
540 Jahre Domkeller
   Festliches 3-Gang-Menü 
aus verschiedenen Jahrhunderten inkl. 1 Glas Sekt
Gern nehmen wir Ihre Reservierungen für die Osterfeiertage entgegen. 
Lassen Sie sich mit vielen Angeboten aus unserer Küche verwöhnen.
 
Unser Osterangebot:
VOM 1. 4. BIS 11. 4. 2010 GIBT ES
– GEGEN VORLAGE DIESES COUPONS –
NOCH EINE ÜBERRASCHUNG!
Mit einem Tag der offenen Tür und mit einer Vor-
tragsreihe feierte der Verein in seinen Vereinsräu-
men in der Fabrikstraße 16 sein 10-jähriges Vereins-
jubiläum. Interessierte Besucher konnten sich in 
den Vereinsräumen umsehen und sich über das 
Reha- und Gesundheitssportangebot des Vereins 
informieren.  Vertreter vom Medizinischen Notfall-
management informierten über erste Hilfe und Rea-
nimation. Dr. med. J. Patzschke, Chefarzt Innere 
Medizin/Kardiologie in den Elblandkliniken Meißen, 
hielt einen Vortrag über den Schlaganfall, der zu 
den häufigsten Erkrankungen in Deutschland ge-
hört.  In aller Munde ist zurzeit das Thema Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht. Dazu gab 
Rechtsanwalt Stephan Scheele Auskünfte aus recht-
licher Sicht.
Den Besuchern bot sich in den Pausen Gelegenheit, 
in ein Grob- und Feinmotoriktraining zu schnuppern 
und mit den anwesenden Fachleuten zu sprechen. 
Als sich der Verein vor zehn Jahren gründete, hatte 
er vor allem übergewichtige Kinder und Jugendliche 
im Blick, denen er Bewegungsmöglichkeiten schaff-
te. Zwei Jahre später kam der Rehabilitationssport 
für Herzpatienten dazu. Angeboten wird aber auch 
Rehasport nach Krebs, bei Diabetes, bei chronischen 
Atemwegserkrankungen oder Erkrankungen des 
Stütz- und Bewegungsapparates. 
Es gibt Gesundheitssport-, Fitness- und Ernährungs-
kurse für alle Altersgruppen. Alle Kurse werden von 
lizenzierten Sportlehrern und Therapeuten durchge-
führt und sind von den Krankenkassen als Präventi-
onsmaßnahme anerkannt. Das heißt, die Teilnehmer 
erhalten die Kosten teils bis zu 100 Prozent rücker-
stattet. Für die Betreuungsqualität spricht, dass 
viele Reha-Patienten auch nach Ablauf der ärzt-
lichen Verordnung aus eigenem Antrieb weiter im 
Verein trainieren, der über 250 Mitglieder hat.
  A. Griebe, 1. Vorsitzende
www.aktion-gesundheit-meissen.de
Der Gesundheitssportverein „Aktion Gesundheit 
Meißen“ e.V. feierte sein 10-jähriges Jubiläum
Was haben der große russische Komponist Peter 
Tschaikowski, der im kommenden Jahr 170 Jahre 
geworden wäre, und die Porzellan- und Weinstadt 
Meißen gemeinsam? Auf den ersten Blick nicht viel. 
Doch schaut man in die Familienbiografie des Künst-
lers, so erkennt man, dass der Ur-Großvater Tschai-
kowskis ein Meißner war und ein berühmter dazu: 
Michel Victor Acier. 1736 in Versailles geboren, kam 
er nach Meißen und wurde Königlicher Modellierer, 
später Modellmeister in der Porzellan-Manufaktur 
Meissen an der Seite von Johann Joachim Kaendler. 
1799 verstarb er in Dresden.
Sein Sohn Heinrich Maximilian Acier und späterer 
Großvater von Peter Tschaikowski wurde 1788 in 
Meißen geboren und in der Meißner Frauenkirche 
getauft. Mit 16 Jahren ging er nach St. Petersburg 
und durchlief eine steile Karriere in der Zollverwal-
tung. Seine Tochter – Alexandra Acier erblickte in 
St. Petersburg das Licht der Welt und ehelichte als 
zweite Frau später Ilja Tschaikowski. Ihr gemein-
samer zweiter Sohn und späterer weltbekannte rus-
sische Komponist Peter Tschaikowski kam am 
25. April 1840 auf die Welt.
Somit liegen die Wurzeln von Peter Tschaikowski in 
Meißen und darauf wollen die Mitglieder der Peter-
Tschaikowski-Gesellschaft auch im kommenden Jahr 
aufmerksam machen. Dazu findet am 30. Mai 2010 
im Theater eine Soiree mit Vortrag, Klaviermusik 
und Lichtbildern zu Tschaikowskis Vorfahren in Mei-
ßen statt. Im Dezember wird das Ballett „Schwanen-
see“ im Meißner Stadttheater zu sehen sein.
Tschaikowskis Wurzeln liegen in Meißen
Seit 20 Jahren gibt es die Kneipennächte in Meißen. 
Jetzt soll Geschichte geschrieben und mit der 
20. Kneipennacht ein Zeichen gesetzt werden: Das 
Bestreben der Veranstalter und Organisatoren: „Gas-
tronomen beider Elbseiten vereinigt Euch!“ – so er-
höht sich die Zahl der teilnehmenden Kneipen auf 
mindestens 30. Mehr als 3.000 Besucher aus der 
ganzen Region werden erwartet. Eigens zur Jubilä-
ums-Kneipennacht werden viele neue Musiker zu 
erleben sein – garantiert mehr als eine Überra-
schung wird für die Besucher dabei sein. 
Neu: Die beiden Elbseiten verbindet ein Shuttlebus, 
der nach Fahrplan die Kneipenroute im halbstün-







bleiben der Kneipenplaner und die Kennzeichnung 
der teilnehmenden Kneipen durch rot-weiße Luft-
ballons. Auch in diesem Jahr bleibt es dabei: Der 
Eintritt ist frei! Alle laufenden Informationen zur 
Veranstaltung, zu den teilnehmenden Kneipen und 
Liveacts finden Sie demnächst im Internet unter 
www.kneipennacht-meissen.de. 
Auf zur „20. Kneipennacht Meißen“ 
am 27. 3. 2010
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JETZT BESTELLEN!
„Immerhin finden sich 
noch heute eine Anzahl 
stattlicher Herrensitze 
im Gebirge mit reicher 
Geschichte“
Otto Eduard Schmidt 
(1855-1945)
Das Erzgebirge ist die schönste Burgenlandschaft 
Sachsens. Das Buch beschreibt achtzig erhaltene 
Schlösser und Herrenhäuser um Freiberg, Chemnitz 
und Annaberg. Verwinkelte Burgen, trutzige Türme 
und elegante Barockschlösser laden zu einer Entde-
ckungsreise durch Vergangenheit und Gegenwart ein. 






















73 77 80 400 500
®




Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21) 40 27 27 und (01 72) 3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Wohnungen in Meißen
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
2- und 3-Raumwohnungen, gute Ausstattung mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
Beispiele:
2 RWE im DG, 44 m2, 225,- EUR + 100,- EUR NK + 10,- EUR 
Stellplatz
3 RWE im EG oder OG, 74 –77 m2, ab 4,10 EUR/m2 zzgl. NK +  TG
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56






· Wartung an 
Heizungsanlagen
· Reparaturen
März 2010      April 2010
Mo., 22.03., 10.00 Uhr




Mi., 24.03., 18.00 Uhr
Linie 1  (P 12)
Musical, Gymnasium Coswig
Kinder- und Jugendtheaterwoche
Do., 25.03., 10.00 Uhr
Der gestiefelte Kater  (P 5)
Märchen, Afra-Grundschule Meißen
Kinder- und Jugendtheaterwoche
Fr., 26.03., 18.00 Uhr
Die Mitschuldigen  (P 12)
Lustspiel von Johann Wolfgang von Goethe, 
Theater Heiterer Blick e.V.
Kinder- und Jugendtheaterwoche
Was passiert, wenn ein Spieler Geld braucht, ein 
Wirt zu neugierig ist, seine Tochter (zugleich des 
Spielers Frau) mit einem Adligen flirtet und dieser 
sich ihre Liebe erkaufen will? Eine Posse des jun-
gen Goethe, die, wie nur wenige der frühen Stücke, 
nicht verloren ging
So., 28.03., 18.00 Uhr
Der Waffenschmied
Oper von Albert Lortzing, Landesbühnen Sachsen
„Wir armen, armen Mädchen sind gar so übel dran; 
ich wollt, ich wär kein Mädchen, ich wollt, ich wär 
ein Mann!“, klagt Marie, die Tochter des Waffen-
schmieds. Diese wird von zwei adligen Herren 
umgarnt, die um jeden Preis die Hand von Marie zu 
erobern versuchen. Neben dem „Wildschütz“ und 
„Zar und Zimmermann“ zählt „Der Waffenschmied“ 
zu den meistgespielten Opern des Komponisten.
Sa., 10.04., 18.00 Uhr
Festveranstaltung anlässlich 
der 14. Hahnemanntage
Verleihung des 2. Hahnemann-Preises
So., 11.04., 19.00 Uhr
Katrin Weber SOLO
Ein Chansonabend, musikalische Begleitung Rai-
ner Vothel
Da ist sie nun, DIE Weber! Allein und doch „ge-
zwungenermaßen“ in Begleitung vom Tastenex-
perten Rainer Vothel. Da wird gestichelt und ge-
zickt. Hier heißt 
die Konstellation 
Diva versus Ein-
silbigkeit und das 
alles auf höchs-





Fr., 16.04., 19.30 Uhr
Philharmonisches Konzert „young classics“
Werke von Schumann u. Bartholdy, Neue Elbland 
Philharmonie/HS für Musik Dresden
Sa., 17.04., 19.30 Uhr
Jenseits von Angela
Eine Karikatur Deutschlands, 
Kabarett Theater Distel Berlin
Krise in der Großen Koalition: Merkel hat hinge-
schmissen! Auf ihrem Schreibtisch ein Zettel: „Bin 
weg.“ Ausgerechnet jetzt! Kapituliert sie vor der 
katastrophalen Finanzkrise? Hat sie genug vom 
ewigen Regierungs-Hickhack? Nase voll von den 
nervenden Eitelkeiten der Kabinettskollegen? 
Doch es muss regiert werden! Eine Ersatzperson 
wird gesucht ...
Mi., 21.04., 18.00 Uhr
Kabale und Liebe
Von Friedrich Schiller, Dachtheater Freital e.V.
Sa., 24.04., 19.30 Uhr
Afrika-Night 
Afrikanische Musik- und Tanzshow 
Hauptsache, die Füße fliegen als gäbe es keine 
Schwerkraft. Das beherrschen die afrikanischen 
Darsteller: Athletisch wird getanzt, bunt und auf-


















Sanduhrtrommel sowie den harmonischen Klängen 
des Balaphons und der Kora beruht. Ein Leben 
ohne Musik ist für sie unvorstellbar, denn Musik 
bedeutet Leben in Afrika.
Mi., 28.04., 10.00 Uhr
KATZEN – ein Miezical
Musical für Kinder ab 5 Jahren, piccolo theater 
cottbus
Fr., 30.04., 19.30 Uhr
Unerhört intim
Komödie mit Annette Richter und Dirk Neumann, 
Hoftheater Dresden
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Dresdner Straße 10 
01662 Meißen







Küchenrenovierung und -modernisierung | Arbeitsplattenaustausch | Geräteaustausch inkl. Entsorgung









Thomas Seifert • Bahnhofstraße 1 • OT Löthain • 01665 Käbschütztal











• audio art • KARL HÄRTWIG
vodafone – T-Com – ACR
Rund um´s Telefon:
Festnetz • Telefon-Anlagen 
Handy • Internet
Individuelle Seniorenberatung
Car-HiFi • Navigation 
Multimedia  • Beschallung 
      Bergstraße 1 / Ecke Dresdner Straße 
01662 Meißen 
Telefon: (0 35 21) 71 16 12 • www.audioart.de
Ganzjährig 
•  Ständige Ausstellung  
 „Meißen als Wiege Sachsens“
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche 
•  „Grabmale aus fünf Jahrhunderten“ –
Kreuzgang
•  Ständige Ausstellung  
„Meißens Kleinstadtidylle zu Ludwig 
Richters Zeiten“ 
Torhausmuseum, Domplatz 14
•  Jeden Dienstag, 16 Uhr, Sonderführung 
durch das Depot in der Roten Schule, 
Schulplatz 5 – Anmeldung unter Telefon 
(0 35 21) 46 73 63 32 nötig. Eintritt 5 
Euro/Person. Sondertermine für Gruppen 
sind möglich
Ausstellungen im März 2010
20.03. bis 07.11. – Sonderausstellung 
„Manufakturisten als Bürger der Stadt 
Meißen“
31.03., 18 Uhr – Vortrag „Manufakturisten 
im Streit mit der Stadt Meißen – Eine Be-
schwerdeschrift von 1752 gibt Einblicke“
Mike Huth, Mitautor/Historiker
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche
Veranstaltungen und  
Ausstellungen im Stadtmuseum
Aus den Schulen der Stadt Meißen
„Jemy und Jana kaufen sich beide je einen 
Becher Cola. Jenny bekommt viel Eis in die 
Cola, Jana möchte nur wenig Eis. Nach kur-
zer Zeit stellen sie fest, dass bei Jana alles 
Eis geschmolzen ist, 





wie viel Eis 
maximal in die 
Cola getan wer-
den kann, so 
dass es gerade 
noch schmilzt.“ Wer die Frage richtig be-
antworten kann, hat gute Chancen, beim 
Bundeswettbewerb Physik eine Runde wei-
ter zu kommen. Meint Kanis aus der Klasse 
10 der Freien Werkschule Meißen ist dies 
gelungen. Er erreichte in der 1. Wettbe-
werbsrunde Platz 3 und kann nun an der 
nächsten Runde teilnehmen. An der Aufga-
be mit den Eiswürfeln hat Meint lange ge-
tüftelt. Über viele Tage war der Kühlschrank 
der Familie mit Eiswürfeln und Cola blo-
ckiert, um dem richtigen Ergebnis auf die 
Spur zu kommen. Die Geduld hat sich ge-
lohnt – herzlichen Glückwunsch!
 Freie Werkschule Meißen
Cola und Eiswürfel physikalisch betrachtet
